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Montag, den 21.12.2009, um 07:30 Uhr

In windbeeinflussten Gebieten sehr heikle Lawinensituation für den
Wintersportler!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr ist durch den zum Teil starken Windeinfluss rasant angestiegen! In windbeeinflussten Gebieten
herrscht erhebliche Lawinengefahr! Die Situation für den Wintersportler muss dabei überall dort, wo der Wind
zu neuen Schneeverfrachtungen geführt hat, als sehr heikel eingestuft werden. Dies bestätigen die seit gestern
Nachmittag vermehrt beobachteten (noch) kleineren spontanen Lawinenabgänge, aber auch einige glimpflich
verlaufende Lawinenabgänge mit Personenbeteiligung.
Am vergleichsweise gefährlichsten ist es zur Zeit im Arlberggebiet, Außerfern und dem westlichen Teil der
Nordalpen. Dort hat es in der Höhe nicht nur geweht, sondern seit gestern auch bis zu 25cm geschneit. Frische
Triebschneeansammlungen sind dort mächtiger und häufiger anzutreffen. Mit weiteren Verfrachtungen sind auch
heute spontane Lawinenabgänge durchaus möglich! In windberuhigten Gebieten ohne Neuschneefällen kann ist die
Gefahr noch als gering eingestuft werden. Dies trifft teilweise noch für Höhenbereiche unterhalb der Waldgrenze
zu. Im schneearmen Osten herrscht aufgrund der geringen Schneemenge, nicht jedoch aufgrund einer geringeren
Auslösewahrscheinlichkeit oberhalb der Waldgrenze noch mäßige Gefahr.
In Summe liegt also eine Situation vor, bei der der Wintersportler außerhalb der gesicherten Bereiche über sehr gutes
lawinenkundliches Wissen verfügen muss!

SCHNEEDECKENAUFBAU

Über Nacht hat es Nordwesten Nordtirols zwischen 15 und 25cm geschneit. Meist wehte in der Höhe auch kräftiger
Wind, der den Schnee mitunter umfangreich verfrachtete. Die Verbindung der sehr lockeren, kalten, aufbauend
umgewandelten und teilweise mit Oberflächenreif versehenen Altschneeoberfläche mit frischen Triebschneepaketen
ist durchwegs sehr schlecht. Die Auslösewahrscheinlichkeit entsprechend hoch!

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Bergwetter heute: In den nördlichen Kalkalpen klingen morgendliche Schneeschauer aus, es bleibt aber stark bewölkt
und die Sicht oft diffus. In den Südalpen nebeln die höheren Berge im Tagesverlauf ein und es beginnt leicht zu
schneien. Temperatur in 2000m -6 Grad, in 3000m -14 bis -10 Grad. Mäßiger bis starker Wind um Südwest.

TENDENZ

Mit Neuschnee und Wind wird sich über die Weihnachtsfeiertage eine kritische Situation für den Wintersportler
einstellen.
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